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Wir beginnen die Andacht im Na-
men Gottes.
Gott der Vater, der uns nach sei-
nem Bild erschaffen hat.
Gott der Sohn, der uns durch 
sein Leiden und Sterben erlöst 
hat
Gott der heilige Geist, der uns 
berufen und geheiligt hat. Amen.

Wochenspruch

Christus spricht: „Was ihr getan 
habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr 
mir getan“
Matth. 25 V.40

Gebet

Christus erfülle unsere Herzen 
mit deiner Liebe. Schenke uns 
den Blick für einander, damit in 
der Gemeinschaft mit dir unser 
leben gelingt. Herr, schenke uns 
ein Herz für die Geringen. Wir 
danken dir, dass deine Güte uns 
begleitet, und dass du die Not 
von Menschen beenden kannst. 
Amen.

Lied: EG 416

O Herr, mach mich zu einem 
Werkzeug deines Friedens,

dass ich Liebe übe, wo man sich 
haßt, dass ich verzeihe, wo man 

Andacht zum 13. Sonntag nach Trinitatis

sich beleidigt, dass ich verbinde, 
da, wo Streit ist,

dass ich die Wahrheit sage, wo 
der Irrtum herrscht,

dass ich den Glauben bringe, wo 
der Zweifel drückt,

dass ich die Hoffnung wecke, wo 
Verzweiflung quält,

dass ich ein Licht anzünde, wo 
die Finsternis regiert,

dass ich Freude mache, wo der 
Kummer wohnt. Herr, laß du 
mich trachten:

nicht, dass ich getröstet werde, 
sondern dass ich andere trös-
te; nicht, dass ich verstanden 
werde, sondern dass ich andere 
verstehe; nicht, dass ich geliebet 
werde, sondern dass ich ande-
re liebe. Denn wer da hingibt, 
der empfängt; wer sich selbst 
vergißt, der findet; wer verzeiht, 
dem wird verziehen;

und wer stirbt, erwacht zum ewi-
gen

Impuls

Ein Reporter begleitete die von 
vielen bekannte Mutter Theresa 
bei ihrer Arbeit in Indien. Er sah, 
wie sie Kinder von der Müllhalde 
holte, die schon halb verhungert 



waren und todkranke von der 
Strasse in Pflegehäuser brachte. 
Als Mutter Theresa einen her-
untergekommenen Menschen 
in den Arm nahm und ihm Liebe 
zeigte sagte der Reporter beein-
druckt:
„Nicht für 1000 Dollar würde ich 
so etwas tun“ Darauf antwortete 
Mutter Theresa gütig: “Ich auch 
nicht“
„Ja wofür tun Sie es denn 
dann?“
„Ich tue es für Jesus, denn er hat 
soviel für mich getan“.
Ist es nicht selbstverständlich, 
uns nahestehenden Personen in 
Familien, Freundes und Bekann-
tenkreis in Notsituationen liebe-
voll zur Seite zu stehen? Doch 
haben wir auch Menschen im 
Blick die darüber hinaus unsere 
Hilfe brauchen? Ich denke da an 
unsere Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ die trotz Corona 
auch in diesem Jahr wieder an-
läuft. Hier werden bedürftige Kin-
der in Osteuropa beschenkt.
Aber oft werden uns in unserem 
Umfeld Menschen vor die Füße 
gelegt, die wir nicht übersehen 
dürfen. Wie tut ein Besuch, ein 
gutes Wort, ein Zeichen der 
Hilfe doch schon so gut! Wir 
selbst haben dieses gewiss auch 
schon erfahren. Wenn wir Gottes 
Liebe an andere weitergeben, 
werden wir  immer wieder selbst 
beschenkt und dankbar über 

das, was wir  täglich an  Gutem 
empfangen. Lasst uns doch den 
rechten Blickhaben für Men-
schen, die unsere Hilfe bedür-
fen. Amen. 

Lied EG 419

Hilf , Herr meines Lebens, 
dass ich nicht vergebens,
dass ich nicht vergebens,
hier auf Erden bin.

Hilf, Herr meiner Seele,
dass ich dort nicht fehle,
dass ich dort nicht fehle,
wo ich nötig bin. 

Vater Unser

Segen

Der Herr segne uns und behüte 
uns,
der Herr lasse sein Angesicht 
leuchten über uns,
und sei uns gnädig.
der Herr erhebe sein Angesicht 
über uns
und gebe uns Frieden. 

Amen.
 



Wir sehen uns nur noch alle 2 Wochen 
im Gottesdienst. Dazwischen dürft ihr 
auch gerne spenden. 
Der nächste Gottesdienst findet am 13. 
September statt.
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